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Kürzlich feierte Familie Auer Rosemarie und Albert (März 2016) , Dorfstraße 53,

das Jubiläum der goldenen Hochzeit. 

Im Beisein von Bezirkshauptmann Dr. Raimund Waldner überbrachte Bgm. Ingo

Mayr die Glückwünsche der Gemeinde und die Jubiläumsgabe des Landes Tirol.



Bericht im Blickpunkt - Woche 13





Bericht in der Oberländer Rundschau

Woche 13



Bericht in der Oberländer Rundschau - Woche 9



Bericht in der Tiroler Tageszeitung

Samstag 26. März



Bericht in der Tiroler Tageszeitung am 17. März





Bericht in der Tiroler Tageszeitung - Samstag. 6. März





 

Samstag, 2. April 2016 

Frühjahrsdorfputz  

 

 Schulhausplatz 9:00 Uhr 

 Einteilung der Gruppen durch die 

Gemeinde Roppen 

 Anschließend wird das 

Klimabündnis Tirol wieder den 

Fahrradwettbewerb vorstellen 

 

 

 

 

Für Speis & Trank sorgen die Freiwillige 

Feuerwehr und die Gemeinde Roppen. 

Über die Wintermonate haben leider wieder da und dort 

einige  Schweinderln ihre Spuren hinterlassen. Daher wollen wir 

am Samstag nach Ostern  gemeinsam unser Dorf säubern – so 

wie in den  vergangenen  Jahren mit vielen mitwirkenden   

Kindern, Jugendlichen und Vereinen. Auch Erwachsene sind 

gerne eingeladen, mitzuhelfen.  Werkzeug wird gestellt -  

Handschuhe bitten wir, selbst mit zu nehmen!                                  

Bgm. Ingo Mayr,  das e5-Team & der Gemeinderat!  

 

Zugestellt durch post.at 



 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

F E U E R L Ö S C H E R   -    P R Ü F A K T I O N 
 
Wie schon seit einigen Jahren, führt die Freiwillige Feuerwehr Roppen mit der Firma 

 

 
ATEX Gerätebau Ges.m.b.H. 

 
eine Prüfaktion für Handfeuerlöscher durch. Es werden Ihre Feuerlöscher zum                                                                     
Aktionspreis (pro Stk.) von 

 

€ 10,00 
überprüft. 
 
Dieser Preis beinhaltet: 

 Überprüfung 
 Amtliche Ö-Norm Prüfplakette 
 Klein- und Dichtungsmaterial 
 und die gesetzliche Mehrwertsteuer 

(ohne eventuell notwendige Reparaturen oder Ersatzteile) 
 
Ihr Servicetechniker (Kranewitter Florian 0664/2668992) ist angewiesen, Sie über die 
Handhabung Ihres Feuerlöschers zu unterweisen. 
 

Die Prüfaktion findet am Samstag, den 9. April 2016 von 
8.30 Uhr bis 13.00 Uhr in der  

Feuerwehrhalle der FF-Roppen statt. 
 

Ortsansässige Betriebe werden  
in den kommenden Wochen vor Ort überprüft.  

 
 
Feuerlöscher müssen spätestens alle 2 Jahre durch Sachkundige gemäß ÖNORM F 
1053 auf ihre Funktionsfähigkeit überprüft werden! Mit dieser Aktion ersparen wir Ihnen 
Kosten für Hausbesuch, Wegzeit und Fahrtkosten. 
Sie können im Zuge dieser Aktion auch neue Feuerlöscher, Löschdecken und 
Rauchmelder zu Sonderpreisen erwerben. Unser Personal berät Sie gerne. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Der Kommandant 
OBI Albert Schöpf 
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zur Sitzung des Gemeinderates 

am Dienstag, den 29. März 2016 um 19.30 Uhr 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes 

 

 

TAGESORDNUNG 

Pkt.  1) Beratung und Beschlussfassung der Jahresrechnung für das Jahr 2015. 

Pkt.  2) Anträge, Anfragen und Allfälliges. 

 

 

 
 

Die Sitzung ist grundsätzlich „öffentlich“ 
 

 
 
Angeschlagen am:   14.03.2016      Der Bürgermeister: 

Abzunehmen am:   30.03.2016 

 
Abgenommen am:            (Mayr Ingo) 
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              Roppen, am 29.3.2016 
 
 
 

SITZUNGSPROTOKOLL 
der Gemeinderatssitzung vom 29. März 2016 

 
 
 

Anwesend: 

Bgm. Mayr Ingo (Vorsitzender), GR Mayr Brigitte, GV Walser Günther, GR Schöpf Johanna, 
GR Pfausler Dominik, Vbgm. Neururer Günter, GV Hörburger Peter, GR Larcher Mari, 
GR Ing. Röck Burkhard, GR Ennemoser Martin, GV Mag. Baumann Joachim, GR Gstrein 
Barbara und GR Raggl Patrick 
Schriftführer: Röck Harald 
keine Zuhörer 

Beginn: 19.30 Uhr        Ende:  20:30 Uhr 

 
 
 
 
GV Mag. Baumann Jochen beantragt die zusätzliche Aufnahme folgenden Punktes auf die Tagesordnung: 
 

Pkt.   2) Beratung und Beschlussfassung bezüglich Namensnennung beim Abstimmungs-
verhalten (vor allem bei Gegenstimmen und Stimmenthaltungen). 
 

 
Die Aufnahme dieses Punktes auf die Tagesordnung wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 
Allfälliges wird somit zu Pkt. 3) 
 
 
 

somit TAGESORDNUNG 

Pkt.  1) Beratung und Beschlussfassung der Jahresrechnung 2015. 

Pkt.  2) Beratung und Beschlussfassung bezüglich Namensnennung beim Abstimmungsverhalten (vor 
allem bei Gegenstimmen und Stimmenthaltung). 

Pkt.  3) Anträge, Anfragen und Allfälliges. 
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Zu Pkt. 1)  Jahresrechnung für das Jahr 2015 

 

Beschlussfassung: 

Unter dem Vorsitz des Vizebürgermeisters  beschließt der Gemeinderat auf Grund des 
Prüfungsergebnisses vom 23.02.2016 und nach Feststellung der ordnungsgemäßen Auflage der 
Jahresrechnung, gegen die keinerlei Einwände erhoben wurden, mit 12 Ja-Stimmen die Jahresrechnung 
für das Rechnungsjahr 2015 einstimmig genehmigend  zu verabschieden und dem Rechnungsleger die 
Entlastung zu erteilen. 
 
 

Ordentlicher Haushalt:   

Einnahmenabstattung € 4.869.786,82 

Ausgabenabstattung € 4.560.879,97 

Somit Kassenbestand €    308.906,85 

+ Einnahmenrückstände €    399.916,90 

- Ausgabenrückstände €    178.791,42 

Rechnungsergebnis 2015 €   530.032,33 

   

Außerordentlicher Haushalt:   

Einnahmenabstattung €    527.950,35 

Ausgabenabstattung €     461.528,34 

Somit Kassenbestand €                   66.422,01 

- Ausgabenrückstände €                   66.422,01 

Rechnungsergebnis 2015                   € 0 

   

    Jahresergebnis 2015          €                   530.032,33 
 
Die noch nicht beschlossenen Überschreitungen lt. Jahressrechnung 2015 werden einstimmig mit 12 Ja-
Stimmen  beschlossen. 
Bgm. Mayr bedankt sich für das Vertrauen und vor allem den MitarbeiterInnen in der Gemeindestube 
für ihre vorbildliche Arbeit. 
 
 
 
Zu Pkt. 2)  Antrag GV Mag. Baumann Jochen auf Namensnennung beim Abstimmungsverfahren 

 

Beschlussfassung: 

Auf Antrag von GV Baumann Jochen beschließt der Gemeinderat einstimmig, ab sofort bei allen 
Gemeinderatsbeschlüssen die Personen mit Gegenstimmung und Stimmenthaltungen namentlich in der 
Niederschrift (Protokoll) der Gemeinderatssitzung zu nennen. 
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Zu Pkt. 3)  Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 
Unter Punkt „Anträge, Anfragen und Allfälliges“ wurde über folgende Themen diskutiert: 
 
 Vbgm. Neururer Günter informiert den Gemeinderat, dass er für alle interessierten Gemeinderäte 

über die Wildbach- und Lawinenverbauung eine  Baustellenbesichtigung beim Projekt 
Leonhardsbachverbauung organisieren konnte. DI Gebhard Walter würde am Freitag, den 8.4.2016 
um 16:00 Uhr für die Führung zur Verfügung stehen, zu der alle Gemeinderäte eingeladen sind. 
 

 Bgm. Informiert den Gemeinderat über das geplante Wildbachverbauungsprojekt im Bereich 
Tschirgant (oberhalb der Mülldeponie – Breite Mure). Die Kosten für dieses Projekt belaufen sich auf 
ca. 400.000,-- Euro, welche von Land/Bund und dem ABV-Westtirol getragen werden. Die betroffenen 
Grundbesitzer wurden kürzlich bei einer Zusammenkunft mit dem Bezirkshauptmann und 
Bürgermeister über das geplante Projekt informiert. 

 
 Vbgm. Neururer Günter teilt mit, dass das nächste größere Projekt für den Gemeindebauhof die 

Gehsteigverlängerung im Bereich Widumweg (Köll Christian bis Köll Florian) darstellt. Die 
Grundangelegenheiten wurden schon im Herbst 2015 geregelt – Baubeginn wird in den nächsten 
Wochen sein. Bgm. Mayr erinnert daran, im Zuge dieser Bauarbeiten auch die Rodung des 
darunterliegenden Gemeindegrundstücks durchzuführen.  

 
 Vbgm. Neururer Günter appelliert an den Bürgermeister die Baulandumlegung „Pöbls-Platz“ nun 

schleunigst voranzutreiben und zum Abschluss zu bringen. Bgm. Mayr informiert den Gemeinderat 
über den aktuellen Stand, wonach DI Krieglsteiner mittlerweile die Echtdaten (Bestandsaufnahme) 
der Abteilung für Baulandumlegung in der Landesregierung vorgelegt hat und diese nun einen neuen  
Entwurf für die Baulandumlegung, aufbauend auf diese Daten, ausarbeitet. Bgm. Mayr wird in dieser 
Angelegenheit aber diese Woche nochmals persönlich beim zuständigen Sachbearbeiter der 
Landesregierung vorsprechen.  
 

 Bgm. Mayr Ingo und GV Walser Günther informieren den Gemeinderat über das demnächst 
stattfindende Treffen mit Herrn Werlberger von der ÖBB. Bei diesem Gespräch wird eruiert, ob und 
zu welchen Konditionen die ÖBB an einer Veräußerung des Unterwerkes interessiert sind bzw. welche 
firmeninterne Pläne für dessen Nutzung bestehen. Bgm. Mayr hält ausdrücklich fest, dass für die 
Gemeinde selbst ein Erwerb wohl nicht in Frage kommt, aber Interesse für die Nutzung durch ein 
überregionales Projekt bestünde. Der Regio-Verein könnte sich z.B. eine überregionale Verwendung 
dieses Gebäudes als Kulturgebäude vorstellen. 

 
 Vbgm. Neururer Günter erinnert die Gemeinderäte nochmals an den Vortrag von Dr. Eric Veulliet am 

Donnerstag um 19:30 Uhr im Kultursaal und ersucht alle Gemeinderäte daran teilzunehmen und auch 
im Bekannten- und Freundeskreis Personen auf diese interessante Veranstaltung aufmerksam zu 
machen. 

 
 Auf Anregung von GR Pfausler Dominik beschließt der Gemeinderat einstimmig, den beim 

Feuerwehrhaus montierten Defibrillator künftig beim Eingang zum „Arzthaus“ anzubringen, da dieser 
Standort für sinnvoller erachtet wird. Vor Neumontage möge der Defibrillator von der Rettung 
überprüft werden. 

 
 GR Raggl Patrick kritisiert das Parkverhalten am Schulhausplatz, wo leider immer öfter festzustellen 

ist, dass PKWs auf der ausgewiesenen Feuerwehrzone und auf dem Behindertenparkplatz (durch 
Nichtberechtigte) geparkt werden. Bgm. Mayr wird die notwendigen Schritte einleiten, diese 
Parksünder künftig durch Ermahnungsschreiben aufzufordern, die Verkehrsregeln einzuhalten. Dabei 
sollen auch die Gemeinderäte mithelfen. Sollte auch das nicht zum Erfolg führen, wird die Polizei 
ersucht, entsprechende Strafen vorzunehmen. 
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 GR Ennemoser Martin informiert den Gemeinderat, dass Mitte Juli der ORF mit der Radio-Tirol-

Sendung „Sommerfrische“ nach Roppen kommen wird. Im Zuge der Jubiläumsveranstaltung des 
Bienenzuchtvereins wird am Schulhausplatz die ORF-Radio-Sendung ausgestrahlt und mit tollem 
Rahmenprogramm (Schauschleuder des Imkervereins, Honigmarkt mit Produkten, Naturpark 
Kaunergrat, Kinderbetreuung ….) begleitet. 

 
 

 GV Baumann Jochen lobt einerseits die hervorragende Schneeräumung durch die Gemeindearbeiter, 
stellt aber im Hinblick auf die im Gemeinderat (nicht offiziell) wiederholt geführte Diskussion bzgl. der 
„Überstundenproblematik“ die Frage in den Raum, ob es im heurigen milden Winter speziell an 
Wochenenden bei weniger als 1cm Schnee auf den Straßen wirklich immer notwendig war, mit der 
gesamten Fahrzeugflotte des Bauhofes (3 Pflüge und ein Gehsteigräumgerät) auszufahren und es 
nicht ausreichen würde, bei dieser geringen Schneemenge lediglich die steilen Straßenstücke 
(Oberängern, usw.) zu räumen.  

 
 

Bgm. Mayr widerspricht der Kritik von GV Baumann und hält ausdrücklich fest, dass es sehr wohl 
notwendig ist, neben den Autofahrern auch älteren Leuten bei geringer Schneelage eine gefahrenlose 
Benützung der Straßen und Gehsteige zu gewährleisten. Er und weitere Gemeinderatsmitglieder  
betonen die in der Gemeinde Roppen „hervorragend und vorbildhaft funktionierende 
Schneeräumung“.  GV Hörburger Peter unterstützt die Meinung des Bürgermeisters, wonach es der 
Kompetenz und der Einschätzung des Gemeindevorarbeiters zu obliegen hat, ob und in welchem 
Ausmaß eine Schneeräumung vorzunehmen ist. GV Mag. Baumann Jochen akzeptiert die Meinungen, 
fügt aber hinzu, dass man künftig Diskussionen bzgl. den ausufernden Überstunden im Gemeinderat 
nicht mehr führen braucht. 

 
 
Gemäß § 115 Abs. 2 der Tiroler Gemeindeordnung 2001 können Gemeindebewohner, die behaupten, dass durch 
diesen Beschluss des Gemeinderates Gesetze oder Verordnungen verletzt wurden beim Gemeindeamt Roppen 
schriftlich Aufsichtsbeschwerde erheben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Hallo Helmut,

unseren Jungen haben wieder erfolgreich an der 
Tiroler Landesliga teilgenommen:

Unsere junges Landesliga-Team mit 
Landesoberschützenmeister Friedl Anrain und 
Landessportleiter Christian Kramer.
Unsere junges Landesliga-Team mit 
Landesoberschützenmeister Friedl Anrain und 
Landessportleiter Christian Kramer.
Am 27. Februar ging in Innsbruck das Finale der 
Landesliga 2015/2016 über die Bühne. Wie schon 
berichtet konnte unsere Mannschaft beim letzten 
Durchgang zwar den 3 Rang in der Zwischenwertung 
verteidigen, die Ausgangssituation für den 
Finaldurchgang war aber denkbar schlecht.

In der abgelaufenen Landesliga-Saison hat unserer 
Mannschaft manchmal das notwendige Quäntchen Glück 
gefehlt, was dazu geführt hat, dass Punkte 
unglücklich verloren gingen. Punkte, die in der 
Endabrechnung fehlten. Auf Rang 3 fehlte ein Punkt,
auf Rang 2 drei Punkte. Trotzdem hat unsere junge 
Mannschaft gezeigt, dass sie zur Topklasse in 
Österreich gehört. Die Mannschaften auf Rang zwei 
und drei konnten diese Position letztendlich nur 
dank starker Gastschützen erreichen. Ein Vorteil, 
auf den unsere Mannschaft – so wie auch Söll – 
bewusst verzichtet. Zudem hat Arabella Schauer bei 
ihren Einsätzen eindrucksvoll gezeigt, dass sie 
mehr als nur ein guter Ersatz, sondern drauf und 
dran ist, sich zur fünften Spitzenschützin in 
unserer Gilde zu entwickeln.

Mit freundlichen Grüßen

Gebhard Ennemoser
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            Roppen, am 18.3.2016 
 
 
 
 

PROTOKOLL 
über die konstituierende Sitzung vom 18. März 2016 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes 
 
 

Anwesend: 

Bgm. Mayr Ingo, Gemeinderäte Mayr Brigitte, Walser Günther, Schöpf Johanna, Pfausler 
Dominik, Neururer Günter, Hörburger Peter, Larcher Mari, Ing. Röck Burkhard, Ennemoser 
Martin, Gstrein Barbara, Mag. Baumann Joachim und Raggl Patrick 

Schriftführer: Röck Harald 

Wahlhelfer:  Pfausler Dominik und Raggl Patrick 
8 Zuhörer 

Beginn: 19.30 Uhr        Ende: 20:10 Uhr 

 
 
 

Gelöbnis 
 
Die Mitglieder des neuen Gemeinderates geloben, „in Treue die Rechtsordnung der Republik 
Österreich zu befolgen, ihr Amt uneigennützig und unparteiisch auszuüben und das Wohl 
der Gemeinde und ihrer Bewohner nach bestem Wissen und Können zu fördern“. 
 
 
Bgm. Mayr beantragt die zusätzliche Aufnahme folgender Punkte auf die Tagesordnung: 
 

Pkt.  7) Bestellung der verschiedenen Ausschüsse und deren Mitglieder sowie Wahl der 
Obleute. 
 

 
Die Aufnahme dieser Punkte auf die Tagesordnung wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 
Allfälliges wird somit zu Pkt. 8)  
 
 
Der Vorsitzende Bürgermeister Mayr Ingo bestellt folgende Gemeinderatsmitglieder für den 
Tagesordnungspunkt 5 (Wahl des Bürgermeister Stellvertreters) als Wahlhelfer: 
 

 Raggl Patrick und Pfausler Dominik 
 
 



 
 
 
Zu Pkt. 1)  Anzahl der Bürgermeister-Stellvertreter 

 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, keine zweite Bürgermeister-Stellvertreterstelle vorzusehen. 
 
 
 
 
Zu Pkt. 2)  Anzahl der weiteren stimmberechtigten Gemeindevorstandsmitglieder 

 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Anzahl der weiteren stimmberechtigten Mitglieder des 
Gemeindevorstandes mit „3“ festzusetzen (zusätzlich zum Bürgermeister und Bürgermeister-Stellver-
treter). 
 
 
 
Zu Pkt. 3)  Ersatzmitglieder für die Gemeindevorstände 

 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevor-
standes im Falle der Verhinderung durch Ersatzmitglieder zu vertreten sind. 
 
 
 
Zu Pkt. 4)  Verteilung der Gemeindevorstandsstellen 

 

Beschlussfassung: 

Gemäß § 74 (7) der TGWO ergibt sich folgende Verteilung der Gemeindevorstandsstellen auf die 
einzelnen Listen: 
 
SPÖ Roppen – Bürgermeister Ingo Mayr 
2 Gemeindevorstandsstellen 
 
Gemeinsam für Roppen – Team Günter Neururer 
2 Gemeindevorstandsstellen 
 
Initiativ für Roppen - Roppner Volkspartei 
1 Gemeindevorstandsstelle 
 
  



 
 
Zu Pkt. 5)  Wahl des Bürgermeister-Stellvertreters 

 
Für die Wahl des Bürgermeister-Stellvertreters werden gemäß § 78 (3) TGWO folgende Personen 
namhaft gemacht (samt Unterfertigung von der Mehrheit der vorschlagsberechtigten Liste): 
 
Gemeinsam für Roppen – Team Günter Neururer 
Vorschlag: Neururer Günter, Waldele 29, 6426 Roppen 
 
Die vorschlagsberechtigten Listen SPÖ Roppen – Bürgermeister Ingo Mayr und Initiativ für Roppen - 
Roppner Volkspartei geben keinen Vorschlag für die Wahl des Bürgermeister-Stellvertreters ab. 
 

Abstimmungsergebnis: 

13 gültige Stimmen für Günter Neururer. 
Somit ist  „Günter Neururer“  zum Bürgermeister-Stellvertreter gewählt. 
 
 
 
 
 
Zu Pkt. 6)  Weitere stimmberechtigte Mitglieder und Ersatzmitglieder des Gemeindevorstandes 

 

Beschlussfassung: 

Die Vorschläge der einzelnen Listen für die Besetzung der Vorstandsstellen und Ersatzstellen wurden 
gemäß § 79 schriftlich eingereicht (samt Unterfertigung von der Mehrheit der vorschlagsberechtigten 
Liste). 
Der Gemeindevorstand setzt sich daher wie folgt zusammen: 
 
 
SPÖ Roppen – Bürgermeister Ingo Mayr 
 

Vorstandsmitglied  Ersatzmitglied 

Bgm. Mayr Ingo  Mayr Brigitte 

Walser Günter  Pfausler Dominik 

 
 
Gemeinsam für Roppen – Team Günter Neururer 
 

Vorstandsmitglied  Ersatzmitglied 

Vbgm. Neururer Günter  Ennemoser Martin 

Hörburger Peter   Ing. Röck Burkhard 

 
 
Initiativ für Roppen - Roppner Volkspartei 
 

Vorstandsmitglied  Ersatzmitglied 

Mag. Baumann Joachim  Gstrein Barbara 

 
 
 
 



 
Zu Pkt. 7)  Bestellung der Ausschüsse und der Mitglieder 

 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, folgende Ausschüsse zu bestellen: 
Überprüfungsausschuss, Bauausschuss, Ausschuss für Raumordnung – Energie - Umwelt, 
Landwirtschaftsausschuss, Kulturausschuss, Ausschuss für Soziales – Bildung - Kinderbetreuung, 
Sport- und Jugendausschuss 
 
Weiters werden bereits in dieser Sitzung (und nicht in einer eigenen konstituierenden Sitzung) die 
Mitglieder dieser Ausschüsse und deren Obleute gewählt. 
 
Überprüfungsausschuss / bestehend aus 5 Mitgliedern 
Mayr Brigitte, Larcher Mari, Ing. Röck Burkhard, Mag. Baumann Joachim, Raggl Patrick 
Zur Obfrau wird einstimmig „Mayr Brigitte“ gewählt 
 
Bauausschuss / bestehend aus 7 Mitgliedern 
Bgm. Mayr Ingo, Walser Günther, Pfausler Dominik, Neururer Günter, Ing. Röck Burkhard, Melmer 
Stefan,  Baumann Joachim 
Zum Obmann wird einstimmig  „Günter Neururer“ gewählt 
 
Ausschuss für Raumordnung – Energie – Umwelt / besteht aus 8 Mitgliedern 
Bgm. Mayr Ingo, Walser Günther, Pfausler Dominik, Neururer Günter, Hörburger Peter, Ing. Röck 
Burkhard, Mag. Raggl Thomas, Raggl Patrick 
Zum Obmann wird einstimmig „Hörburger Peter“ gewählt 
 
Kulturausschuss / besteht aus 5 Mitgliedern 
Walser Günther,  Schöpf Johanna, Neururer Günter, Larcher Mari, Gstrein Barbara 
Zum Obmann wird einstimmig  „Walser Günther“ gewählt 
 
Landwirtschaftsausschuss / bestehend aus 6 Mitgliedern 
Pfausler Dominik, Ennemoser Martin, Larcher Mari, Neururer Günter, Raggl Patrick sowie Neururer 
Benjamin 
Zum Obmann wird einstimmig „Ennemoser Martin“  gewählt und als Almmeister soll  
Neururer Benjamin fungieren 
 
Ausschuss für Soziales – Bildung – Kinderbetreuung / bestehend aus 5 Mitgliedern 
Mayr Brigitte, Schöpf Johanna, Larcher Mari, Ennemoser Martin, Gstrein Barbara 
Zur Obfrau wird einstimmig „Barbara Gstrein“ gewählt 
 
Sport- und Jugendausschuss / bestehend aus 6 Mitgliedern 
Bgm. Mayr Ingo, Pfausler Dominik, Hörburger Peter, Neururer Günter, Mag. Baumann Joachim, Raggl 
Patrick 
Zum Obmann wird einstimmig „Mag. Baumann Jochen“ gewählt 
 
 
 
Zu Pkt. 9)  Allfälliges 

 
Folgende Termine werden festgesetzt: 
29.03.2016  / 19:30 Gemeinderatssitzung (Jahresrechnung für 2015) 
04.04.2016  / 18:00 Gemeindevorstandssitzung 
22.03.2016  / 18:00 Bauausschusssitzung 
Vbgm. Neururer gibt folgende Termine bekannt:  
02.04.2016 – Dorfputzaktion    und    am 31.3.2016 – Vortrag E5 



 
 
Jedes Gemeinderatsmitglied kann die Wahlen nach den §§ 78 und 79 der TGWO innerhalb von zwei Wochen 
nach der Wahl schriftlich bei der Bezirkshauptmannschaft anfechten. Die Anfechtung ist zu begründen. 

 
 
 

 
 

Angeschlagen am:  21.03.2016 

Abzunehmen am:   06.04.2016 

Abgenommen am: 

 
 

Der Bürgermeister: 

 
(Ingo Mayr) 
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zur konstituierenden Sitzung des neu gewählten Gemeinderates 

am Freitag, den 18. März 2016 um 19.30 Uhr 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes 

 

 

TAGESORDNUNG 

Pkt.  1) Beratung und Beschlussfassung ob ein zweiter Bürgermeister-Stellvertreter vorzusehen ist. 

Pkt.  2) Festsetzung der Anzahl der weiteren stimmberechtigten Mitglieder des 
Gemeindevorstandes. 

Pkt.  3) Beratung und Beschlussfassung, ob die stimmberechtigten Mitglieder des 
Gemeindevorstandes im Falle ihrer Verhinderung durch Ersatzmitglieder zu vertreten sind. 

Pkt.  4) Verteilung der Gemeindevorstandsstellen auf die einzelnen Gemeinderatsparteien. 

Pkt.  5) Wahl des (der) Bürgermeister-Stellvertreter(s). 

Pkt.  6) Wahl der weiteren stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevorstandes und 
gegebenenfalls Wahl der Ersatzmitglieder der stimmberechtigten Mitglieder des 
Gemeindevorstandes. 

Pkt.  7) Allfälliges. 

 
 

Die Sitzung ist grundsätzlich „öffentlich“ 
 

 
 
Angeschlagen am:    4.3.2016      Der Bürgermeister: 

Abzunehmen am:   19.3.2016           Mayr Ingo e.h. 

 
Abgenommen am:        
 
 



Obst und Gartenbauverein Roppen

Vortrag von Imkermeister und Wanderlehrer Ennemoser Martin
zum Thema „Wichtigkeit der Biene“

        am 16. März 2016





Servus Helmut,

unsere Schützen waren bei den heurigen Bezirksmeisterschaften wieder
sehr erfolgreich. Hier unser Bericht:

Rang 3 bei den Männern für Johannes Stefani.
Rang 3 bei den Männern für Johannes Stefani.

 LUFTGEWEHR

Aufgrund der erfreulich großen Anzahl an Nachwuchsschützen musste 
auch heuer wieder die Bezirksmeisterschaft mit dem Luftgewehr auf 
zwei Wettkampftage aufgeteilt werden. Die Jugend-Klassen kämpften am
19.02. auf unserem Schießstand um die Medaillen, die restlichen 
Klassen trafen sich dann am 20.02. auf den neuen elektronischen 
Ständen der Gilde Haiming. Trotz der starken Konkurrenz konnten 
unsere Luftgewehrschützen 8 Medaillen nach Roppen holen und damit 
das tolle Ergebnis aus dem Vorjahr sogar noch übertreffen. Mit 415,9
Ringen (Marie-Theres Auer) und 414,3 Ringen (Katharina Auer) 
erzielten zwei Schützinnen der Schützengilde Roppen die mit 
deutlichem Abstand besten Ergebnisse der kompletten 
Bezirksmeisterschaft.

 DIE PLATZIERUNGEN UNSERER STARTER

Jugend 1 weiblich (20 Schuss stehend aufgelegt)
Lena Kluibenschädl – Rang 5
Jordana Stefani – Rang 7

Jugend 1 männlich (20 Schuss stehend aufgelegt)
Levi Larcher – Rang 2

Jugend 2 weiblich (20 Schuss stehend frei)
Hanna Köll – Rang 4

Jugend 2 männlich (20 Schuss stehend frei)
Manuel Raggl – Rang 3

Junioren
Raphael Kluibenschädl – Rang 2

Juniorinnen
Marie-Theres Auer – Rang 1
Franziska Stefani – Rang 3
Arabella Schauer – Rang 5

Senioren 1
Norbert Stefani – Rang 4
Alois Schuchter – Rang 6
Gebhard Ennemoser – Rang 8



Hans-Hermann Auer – Rang 10
Ewald Auer – Rang 14

Senioren 3 (sitzend aufgelegt)
Hans Heiß – Rang 6
Hartl Ennemoser – Rang 9

Männer
Johannes Stefani – Rang 3
Frauen

Katharina Auer – Rang 1 und somit Bezirksmeisterin 2016

Mannschaftswertung
Roppen 1 – Rang 1 und somit Mannschaftsmeister 2016
Marie-Theres Auer
Katharina Auer
Franziska Stefani
Johannes Stefani
 
LUFTPISTOLE
Die Bezirksmeisterschaft mit der Luftpistole fand am 13.02. 
ebenfalls in Haiming statt. Erfreulich: mit insgesamt 5 Medaillen 
konnte auch hier das tolle Vorjahresergebnis übertroffen werden.

Jungschützen

Fabian Kluibenschädl – Rang 1

Junioren
Fabian Neuner – Rang 1
Jonathan Sternberger – Rang 2

Senioren 1 weiblich
Elisabeth Ladinig – Rang 3

Senioren 1 männlich

Andreas Ennemoser – Rang 5
Harald Kluibenschädl – Rang 7

Männer
Lukas Halder – Rang 3

Mannschaftswertung
Roppen 1 (Fabian Neuner, Andreas Ennemoser, Lukas Halder) – Rang 5
Roppen 2 (Fabian Kluibenschädl, Elisabeth Ladinig, Jonathan 
Sternberger) – Rang 6

 LG Gebi





Vortrag - "Vom Wissen zum Tun – oder warum der
Klimawandel uns alle etwas angeht"

Einladung zum Vortrag von Dr. Eric Veulliet

„Vom Wissen zum Tun – oder warum der Klimawandel uns alle etwas angeht“

Donnerstag, 31.3.2016 19:30 Kultursaal Roppen

Dr. Eric Veulliet erzählt Geschichten, zeichnet Bilder und versucht, Dinge so darzustellen, 
wie sie sind: Von dem, was wir wissen, bis hin zu dem, was wir tun müssen. Der 
Hydrogeologe lebt auf dem Mieminger Plateau und leitet seit 2002 das Forschungs- und 
Beratungszentrum alpS mit Sitz in Innsbruck und Wien 

Was geht uns der Klimawandel an? 

Wenn der Meeresspiegel steigt, wird Tirol wohl kaum nasse Füße bekommen. Dafür aber 
Hangrutsche. Und noch mehr Muren. Und (noch) weniger Schnee und kahlere Berge. 

Was können wir tun? 

Das Klimabündnis Tirol und die e 5-Gemeinden, zu denen seit 2014 auch Roppen zählt, 
wollen einen wertvollen Beitrag leisten, den Klimawandel zu stoppen. Das e5-Team stellt 
diese Ideen vor und zeigt, was in Roppen in diesen zwei Jahren geschehen ist.

Wir laden Euch alle herzlich zu dieser Veranstaltung ein und hoffen auf zahlreiche 
Teilnahme. Nützen wir das Wissen von Spezialisten wie Dr. Veulliet und die Ideen aus der 
Bevölkerung, um die natürliche Umwelt für unsere Kinder und Enkel erhalten zu können!

Euer e5-Team und die Gemeinde Roppen!
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